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Ein bedeutender Schritt in der Entwicklung der Ostseeregion hin zu einem klimaneutralen öffentlichen Verkehr besteht in 

einer gesicherten und erhöhten Versorgung mit erneuerbaren Bio-Kraftstoffen. Das „More Baltic Biogas“ Projekt zielt unter 

anderem darauf ab, zu demonstrieren, wie die Aufbereitung von Biogas möglich ist und gesteigert werden kann, um die 

Verfügbarkeit als Kraftstoff zu erhöhen. Dies war auch das Hauptthema des Treffens aller Projektpartner im südlichen Polen 

vom 2.6 bis 4.6.2014 

Der vorangegangene Abschnitt des Projektes „Baltic Biogas Bus“ half dabei, den 

Einsatz von mehr CNG (Compressed Natural Gas)-Bussen im öffentlichen Verkehr in 

der Ostseeregion voranzutreiben. Die Busse können entweder mit aufgewertetem, 

komprimiertem und erneuerbarem Biogas, CNG oder einer Mischung aus Beidem 

betrieben werden. Dennoch gibt es bis heute in den meisten Ländern kein oder ein 

zu geringes Angebot von Biogas als Treibstoff. Das Resultat ist, dass stattdessen 

viele Busse mit Erdgas betrieben werden. 

 

Das More Baltic Biogas Bus Projekt, welches zum Ende des Jahres auslaufen wird, 

versucht zu demonstrieren, wie eine vermehrte Aufbereitung von Biogas in der 

Ostseeregion realisiert werden könnte. Ebenso wird eine Studie durchgeführt, die 

die sozioökonomischen und ökologischen Vorteile hervorhebt, wenn man Biogas 

als Treibstoff, anstatt wie herkömmlich, für die Erzeugung von Wärme und 

Elektrizität nutzt. Dies war auch das Schwerpunktthema  des Zusammentreffens 

der Projektpartner in Krakow und Niepolomice im südlichen Polen. 

 

Am 2. Juni diskutierten alle Projektpartner den Fortschritt und die Ergebnisse des 

Projektes. Hier eingeschlossen waren die getätigten Investitionen in Eco Driving 

Systeme, Biogaselektro-Hybridbusse sowie kleinformatige Anlagen zur 

Biogasaufbereitung. Am 3. Juni stand ein Treffen mit assoziierten Partnern der 

Stadt Niepolomice an, welche ihr Interesse an der Aufbereitung von Biogas aus 

einer Mülldeponie ausdrückten. Es zeigte sich ein verstärktes Interesse daran, die 

Busse des öffentlichen Nahverkehrs mit erneuerbarem Biogas zu betreiben. 

 

Einige Projektpartner setzten die Diskussionen in der Stadt  

Tychy fort. Hier hat das „More Baltic Biogas Bus“ Projekt eine Konferenz mitveranstaltet, welche sich dem Thema „ Methane 

Kraftstoffe im kommunalen Verkehr“ widmete. Der polnische Projektpartner, das Motor Transport Institut präsentierte dort 

die Aktivitäten und Investitionen des „More Baltic Biogas“ Bus Projektes gegenüber anderen Interessenten von 

Biomethanproduktion und klimaneutralem öffentlichem Verkehr. 

 

Für weitere Information zu Aktivitäten und Investitionen des Projektes sowie bevorstehenden Ereignissen besuchen Sie 

www.balticbiogasbus.eu.  

 

Anstehende Veranstaltungen 2014: 

Kaunas, Litauen, 8. September 

Warschau, Polen, 5.-6. November 

http://www.balticbiogasbus.eu/

